
SndattsvevreiGnis und Venutzungs- Anweisung
Ehrenbürger . Oberbürgermeister - Bürgermeister . Stadtülteste der Stadt Wiesbaden .
Wiederaufstieg der Kurstadt Wiesbaden unter nationalsozialistischer Führung - Wichtig

für den Fremden . Alte Wiesbadener Firmen - Allgemeine Anzeigen.

'I. Teil Haushaltungsvorslänöe, handelsgerichtlich eingetragene Firmen
und Gewerbebetriebe , nach IlgmeN geordnet.
In der Buchstabenfolge werden die Llmlaute ä , ö, ü wie cte, oe, ue behandelt . Es steht also ä zwischen
ad und af, ö zwischen od und of, ü zwischen ud und uf. I (i) und I (j) sind als zwei verschiedene Buch¬
staben behandelt.
Inder Adressenfolge ist das erste Lrdnungswort der Familienname . Doppelnamen folgen als Sonder¬
gruppe hinter den einfachen Familiennamen .Beispiel :Müller -Grote hinter Müller .Zweites Lrdnnngs-
wort ist der Vorname. Personen und Firmen ohne Vornamen stehen am Schlüsse des Sammelnamens.
DrittesLrdnungswortist Beruf,Geschästszweig oder Stand. ViertesLrdnungswort ist der Straßen-
name . Handelsgerichtlich eingetragene Firmen sind durch * gekennzeichnet; abweichend vom Wort¬
laut des Amtlichen Registers stehen die Vornamen hinter den Eigennamen.

II. Teil Haushaltungsvorstände, handelsgerichtlich eingetragene Firmen
und Gewerbebetriebe , nach Straßen geordnet.
Bei jedem Grundstück werden die Namen in folgender Reihenfolge angeführt:
Eigentümer (E ), Verwalter (V), Behörden , öffentliche Einrichtungen , Mieter in alphabetischer Namens-
solge. Wohnt der Eigentümer oder Verwalter nicht im Lause , so wird in Klammern bei Wohnung in
gleicher Straße die Lausnummer (28), in anderer Straße Straßenname und Lausnummer (Burgstr . 2),
in anderem Ort der Name des Ortes (Köln), im Auslande der Staat (Schweden ) genannt.

HI. Teil Branchen-Aerzeichliis.
Alphabetisches Verzeichnis der Gewerbe und Berufe . Lande!- und Gewerbetreibende nach
Gewerben und Berufen alphabetisch geordnet.
Anhang : Medizinalbeamte, Ärzte und Ärztinnen für Allgemeinbehandlung, Fachärzte und-ärztinnen,
Privatheilanstalten , Leilpraktiker , Zahnärzte und -ärztinnen , Dentisten , Tierärzte , Patentanwälte,
Patenttechniker , Rechtsanwälte und Notare , Rechtsbeistände , Verwaltungsrechtsräte.

IV. Teil Behörden.NSDAP.,Kirchen,Schulen,öffentliche Einrichtungen,Verbände,
Vereine ,Presse , Handels - und Genossenschafts-Register ,Allgemein Wissens¬
wertes und Statistisches.
Ein alphabetisches Verzeichnis der im IV . Teil enthaltenen Behörden und Einrichtungen befindet sich
am Anfang dieses Teiles.

V. Teil Umgebung von Wiesbaden.
Laushaltungsvorstände , handelsgerichtlich eingetragene Firmen und Gewerbebetriebe nach Namen ge¬
ordnet von Bad Schwalbach , Bleidenstadt , Lahn i. Taunus , Martinsthal , Neuhof i. Taunus , Nieder¬
walluf , Nordenstadt , Oberwalluf , Schlangenbad , Wehen i. Taunus.

Abkürzungen und Zeichen
E . Eigentümer Postseh . Ffm . Postscheckkonto Frankfurt a . M . Hth.
V. Verwalter Utg . Untergeschoß Stb.
F . Fcrnsprcchanschluß Erdg . Erdgeschoß Mtb.
BK . . . . -Bankkonto Hocherdg . . . .vocherdgeschoß Gth.

Die römischen Zahlen (I . H . III . usw.) bezeichnen die Stockwerke.
Die arabischen Zahlen hinter der Wohnung bziv. dcn> Fernsprcchvermerk bezeichnen die Eprcchsninden.
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